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16. Oktober 2019 

 

Fresenius feiert Erweiterung der Konzernzentrale in Bad 

Homburg 

 

Der Gesundheitskonzern Fresenius hat die vor zwei Jahren begonnenen Arbeiten 

zur Erweiterung seiner Konzernzentrale in Bad Homburg weitgehend 

abgeschlossen. Die neu errichteten Bürogebäude „EK3“ in der Else-Kröner-Straße 

und „D15A“ in der Daimlerstraße sind bereits seit April in Betrieb. Nun wurde auch 

die neu gestaltete Außenanlage in der Else-Kröner-Straße fertiggestellt. Diese 

vereint die neuen und die bereits vorhandenen Gebäude zum neuen „Fresenius-

Campus“. 

 

Aus diesem Anlass hatte die Unternehmensführung die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter am Standort gestern zu einem „Campusfest“ eingeladen. Gemeinsam 

mit Bad Homburgs Oberbürgermeister Alexander Hetjes und dem 

Vorstandsvorsitzenden von Fresenius Stephan Sturm feierten sie diesen neuen 

Abschnitt Fresenius-Geschichte. 

 

Stephan Sturm betonte in seiner Eröffnungsrede das anhaltende Wachstum von 

Fresenius – weltweit und auch in der Kurstadt: „Vor gerade mal zehn Jahren hatten 

wir in Bad Homburg rund 2.000 Beschäftigte. Jetzt sind es schon doppelt so viele. 

Alles spricht dafür, dass wir auch künftig wachsen werden – weil die Nachfrage 

nach unseren Produkten und Dienstleistungen weltweit steigt und weil unsere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter alles dafür tun, diese Nachfrage zu befriedigen.“ 
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Oberbürgermeister Alexander Hetjes gratulierte im Namen der Stadt zur 

Fertigstellung der Gebäude. „Die Fresenius-Zentrale steht damit auch als Zeichen 

für ein beeindruckendes Wachstum des Konzerns, der den Wirtschaftsstandort Bad 

Homburg prägt. Die Energieeffizienz ist vorbildlich, und dank des Campus-

Charakters und der modernen Gestaltung bietet das Unternehmen in unserer Stadt 

sehr attraktive Arbeitsplätze“, sagte Hetjes. 

 

Baubeginn für die EK3 war im September 2017. Das fünfgeschossige Gebäude 

bietet rund 600 moderne Büroarbeitsplätze sowie Konferenzräume, ein weiteres 

Betriebsrestaurant und eine Tiefgarage. Die Arbeiten für die D15A begannen im 

März 2018. Das Gebäude ergänzt das bereits bestehende Forschungs- und 

Entwicklungszentrum von Fresenius Medical Care und ist mit diesem durch einen 

Steg verbunden. Es bietet rund 150 moderne Büroarbeitsplätze verteilt auf sechs 

Stockwerke. 

 

Insgesamt hat Fresenius rund 70 Millionen Euro in den Ausbau der Konzernzentrale 

investiert. Aktuell beschäftigt das Unternehmen in Bad Homburg rund 4.000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie rund 300 weitere im benachbarten 

Oberursel. 

 

Bis voraussichtlich Ende dieses Jahres laufen noch die Bauarbeiten für das von 

Fresenius angemietete Bürogebäude Uniqus 2 in der Horexstraße mit rund 250 

Büroarbeitsplätzen. 

 

Hinweis für die Medien: Pressefotos vom Campusfest zur redaktionellen 

Verwendung finden Sie unter: www.fresenius.de/7854 

 

# # # 

 

 
Fresenius ist ein weltweit tätiger Gesundheitskonzern mit Produkten und Dienstleistungen 
für die Dialyse, das Krankenhaus und die ambulante medizinische Versorgung von Patienten. 
Im Geschäftsjahr 2018 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von 33,5 Milliarden Euro. 
Zum 30. Juni 2019 betrug die Anzahl der Beschäftigten weltweit 288.459. 
 
Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius.de. 
 
Folgen Sie uns auf Social Media: www.fresenius.de/socialmedia. 
 
Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten 
unterliegen. Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen 
abweichen, und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel 
Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, 
Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich 
Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius 

http://www.fresenius.de/7854
http://www.frese/
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übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen 
zu aktualisieren. 
 
Fresenius SE & Co. KGaA 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland  
Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11852 
Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Gerd Krick  
 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Fresenius Management SE 
Sitz der Gesellschaft: Bad Homburg, Deutschland  
Handelsregister: Amtsgericht Bad Homburg, HRB 11673 
Vorstand: Stephan Sturm (Vorsitzender), Dr. Francesco De Meo, Rachel Empey, Dr. Jürgen Götz,  
Mats Henriksson, Rice Powell, Dr. Ernst Wastler 
Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Gerd Krick 
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